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1 inn einer beteglichen S2lag-Dede

¢infiltig voggeﬁcuct/ g
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Tlaumburgs gedruckt und jufinden bey Balth, Bofogel/ Privil. Buchdr.
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sBenffzer an ftace ded Voti und fonderbalier
&ingangs,

se HEve/ du groffer unb {hrectlicher GOt 7 bu bifk ein
pergehrend Seuer/ und ein cifeiger SOt Um unferer
Sunbe tillen ift Das Feuer deines Sorns angegangen in
Deinem Gri /7 und wird brennen big in bie unterfie HHolle
allen 7 Die fich nicht gu div bebebren.  Nicht nur in jornigen
) Ungewittern / fondern audh in entfeslichen Seuers: Brins
- ften gebet DampfFaus von deiner S?aﬁjn/ und vergebrend
Seuer von deinem Munde/ daf es bavon bliget. quu Gegelt um dicy
bev ift finfters und fihwarke dicke Iolcten 7 Davinnen du berborgen bifk,
Naumburg/ ach! das Sammervolle Daumburgs Naumburg/ uber elches
einige Jalhre hev alle Deine Yetter gegangen find/ hat ¢s empfindlichft evs
fabren,  Naumburg leidet Dein Cocbvgcfen/ O! du groffer und evfchyvecte
licher SOt/ daf es fchiee vevgaget.  Daumburg fist ieko groffen Theils it
Dee Afches und fehrevet alle vorubereeifende an ; Sdhauet und felyet/ ob
! irgend ein Sdymerss fey / tie mein Schmersy /CECl' mich teoffen hae/ denn Heg
DERR hat mid voll Sammers gemacht am LTage feines geimmigen Sotns,
Man hovet feto inNaumburg tberall nichts anders als Yeh! yud QABeh !
Deulen und Weinen,  Jcy felbft / Dev gevingfie Diener Cheiftis habe beys
Bahe meine Augen ausgerveinet/ und o! dafich Maffers gnug hetre in meis
w Nem Hauptes und meine Yugen Thranenquellen waven Dap ich Tag und
t Nadyt berveinete Das Sammer unferer verderbten Sntwobhney,  Ach! Sy
| Moile by Denn ewiglich uber ung ghrnen und deinen Jorn gehen lafjen immee
ﬁw und firee SHafk du Denn vergeffen gnadig qu feyn s und beine Obren voe
=oen verfchloflen ? Bifk dunicht mehe unteruns/ wenn vor dem hoben ltat

wiv_ fubtallig bitten :
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e Geuee und XBdfers-Dotl behii uns/ fieher HCrre GOL? Hireft

D nidyt / achteft Du nicht/ Dag wiv alle Abend Div/ 0! du Dister Jfvael/ yne
befellen s und beten:

9yt berabre mid fite Schyecken/

Shyige midy vor Uberfall/

Qaf mid) Keancteit nide aufiveen/

Treibe weg Des Kricges Sdyall/

oRende Feuer und Waffers-Noth! :

- Dubift jo vermab(s gnadig gerveft Deinem Sande/ und haftunfer Gebet
evhyotet, CYi3enDe Dich Dochy twieder uns/ und lag abvon Deiner Ungnade
fiber uns! SCfus duSohn David/ exbavme Dich unfer! HCvv hilff uns/
wis perderben !

HErr GOt Baer im Hinttnel/ ecbarni Didhy f1ber uns!
$HEr GOt Sobymyder Welt Hepland/ evbarrm didyitber ung!
HE GOt Heiliger Geift/ crbavim didy uber uns!

9fdy! du Heilige/ Heilige/ Heilige/ hodyaclobee Drepfaltigs

[4

feit fey 1ung gnadig / und gib ung deinen Sticde! Ymen.

Die Grhydrung diefes Seuffiers wie audy DieGefegnung bismabliger

Beitigen Arbeit 7 wollen foiv in glaubiger Suoerficht auf Das Werdienft Chrifti
on GOt exbitten in cinem glaubigen und ftillen Vager Unfer,

&hert:
Amos 4/ 11, 12,

@g@ fehret etfiche unter ench um/ toie GO Sodom
und Gomorra umtehret / daf iby wavet tie cinv
Feand / der ausd demgeuer gerifien wird/ nochbe:
febret ibr euch nich su miv/ fpuche dev HERMN.
Darumiwillich dir tociter alfo thun/ Ffeacl,  FWBeil
ichy Dit denn alfo thun will / fo fchicke dich Sfracl/

und begegne deinem. GLOLL
Sonz
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Amlet endh s undTomme ber/ ibr feindfeliges Vol 7 ebe denn
N D dasUetbeil ausgebe/ dafibe /. wiedie Spren/ bey Tage das
N binfabret/ ebe denn desdEren grinmmiger Jorn fiber elich Eoma
me/ehe der Tag des HEren Jornsiber euch Bomme, Diefes/ andachs
tiges alleemeift betvubte s allerfeits in €hrifto heralich gelicbte Juborer /ift
Citatio peremroria, die eyferfFe und bedrobliche Lrmabnung GOttes an
oie Sirder beym Propl. Jephanin 27 1,2+ Mepckroinedig ift bey Diefer
citation pder Ladung :
T Die Anvede: Goj lo nickfaph', ihr-feindfeliges Wolef, * Fn unters
fehiedlichen Sprachen find unterfchiedliche Liberfetungen / yoelche aber meifE
alle dabin gehens GOtt fordeve éin Bolck vor fich / an Dem bisher alle Judhts
QWermahnung und Warnung vergebens gervefen/ ein Bolck/ an dem SOt/
fo 3u veden 7 wenig gefegen ift/ wdey groffen Sunde willen : Denn e bofe
ift 7 bleibet niche fur ihm/ Pfalms/ 5, GOt ciriret/ Die ihm feindfeliggus
soider gelebet/ Goj lonichfaph, ein feindfeliges Bolck,  Hicvauff folget
iL. Die Juredes und in derfelben (1) der Gottliche ABille und Meinung/
¢2.) eine ernftliche Bedrohung. - Der Gottliche ABille begiehiet Der Sindex
e Berehrung 3 Samlet euch 1nd Lomme ber/ nemlich sumSHaufe bes
HEen/ jur Anhorung GSottlichen ABortes.  Dawill GOt gu Den Men»
{chen Tommen/ Die Srommen fegnen/ bie Simder unteriveifen/ und den
Rudhlofen feine Ridyterliche Meynung befandt machen.  Der alte Lehrer s
Hieronymus,ftellet folgende Srldrung iiber diefe Aorte: Conuenite in eccle-
fia, fociamini vobis charitate & pace. Kommtiu \Ddllﬁ‘? inder Kivches vers
¢intget cuch in Licbeund Friede, - Nirget und firaffet Damitimplicireund vers
Deckter IReifes Di¢ vornehmiten trfacyen s Durdh welthe Der gerechie GOt bes
svogen 1ird; eire Stadtund Semeine ¢in £and z;pb gam;,cﬁfg}utct‘ mit allers
hand Sitraffen / infonderheit mic entfenlichen Seuers 2 DBuimfren heim gu
fuchert,  Di, pornelymfte Urfacheift die Verachrung Gottlichen YWorses /
et [aulichte/ gar gu febr verfallene SOttesdientt/ wenn Menfeyen Den Geife
GOttes fich nicht wallen firaffen laffen/ wenn die Predigten nur etwa aus
Gewolnheit 2 die Betfrunden von vielen gar nid)t defuchet ywerden s Dalafe
GOt die SturmSlocke angiehens S lat mit allen Glocfen lanten: Vers
famlet endy und tommeber / ibe feindfeliges Volek, - SHierju Fommi die
immey anwaBfende UneinigBeir und Unfriede,  Unfriede verpehtt. Socia-
mini vobis gratia & charitates - ! dents {o veveinigt eudh Doch, '8 mnfie
Briede fenn i unfeen Manven! Dev Sigenfinn/ dev Sigennuls faffe fich 23“2
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aus GOttes TBout weifen/ fonft fraffet GOt epidemice. ~ ®af diefe Des
alten Lehrevs Hieronymi Erflarung ihren guten Srund habe/ geiget (2.) Die -
enfliche Bedrohung : Samlet euch/ ebe denn das Urtheil ausgebe/ ehe
Das endlicke Gerihte gelyeget / die Sentenz gefprodhen / dev &tab gebrochen s
ynd Di¢ Execution bor Die Hand genommen werde.  Datoiedes firenge jus
achen, Shr Simber/ werdet wie die Spren bey Tage dabin fabrens
fintemall Die Gottlofen beftelyen nidt im Gerichtes fondern{ind roie Sprews
Die ber IBinDd gerfiveuct/ Plalm17 4.0q. famlet euch/ fpricht dex HErL2
ebe denn des Hfren grimmiger Sovn iiber euch Eonmme/ ehe dev Tag
des Hren Jorns fiber eud) Eomme. €3 ift Dem Hren ein vecher Senfir
Darum braudht Gr o viele Redensarten/ GOt iff eifrigs darum vedet Cv fo
nadhdricElich,  Die Yvt Der Borede (eidee Eeine weiteve Crflarung /
Brauchts audh nichts ¢s ift uns Lichts genug aus de neufichftens und nodh niche
gar geendigten Gotelichen real -Sovn 2und Feuer#FPredigt auffaegangen.
Der Donnerftag 7 ady! der fenerbrennende Donnerfiag hat gerviefen / tie
bald unfer Bermogens wie die Sprewu/ Dabin fabhrens des HGren grimmia
ger Soun 7 wie ein Feuev-Diegen / fid) ausbreiten/ und ber Tag des HE N
Sorns uber uns fommen Eonne.  Jhr habrs exfabren/ ibr armen 2fbgebranne
ten iy Eonnet Davon ein Lied fingen/ ¢in Lied : An Wafierflifien Babyplom.
Doch Das fey ferne /. Daf wit alleine Die bor anbern / als Sunber / vidhten
{olten 7 yoelche Dex HErr vor andern beteubet hat: Berdet ihr ibrige euch
nicht beffeen s fo werdet ibr alle alfo verderben. Km Syrichroort / weldyes
qusveilent in Stamm-Biichern gelefen wird / pfleger man ju fagens -

Wer ¢s noch thdite!
Rer fich nody bebehretes heute/ weil es heute Beiffet ! Ach ! daf Doch alie
Snder is Sprichivort nidst nue imMunde fubreten / fondern in dev That
auch bewvicfen! 8 gielet auf diefen Bvect unfer Tept/ in welthem SOTT
feinen S83illen {einee Gemeine befandtmacet.  Samlet ench demnach/ und
yoeil ily; beveits perfamiet feyd / {0 betrachtet in buffevtiger Andacht

GOTIes crnfte Brand 2 und Buf- Predigt/
welche ju Gemutlye flret ] _
L. Tempus preeteritum, dievorige Jeiten/
ba GOt
1,) gevidhtet 3 iy elyrvet etliche um 2c, und
a.) ichts ausgerichet: Noch bebehret ifye cuch m’d)tzc.' A
I1. Tempus futarum, die gufimfftige 3eits
1. 5 vill Div weiter alfo thun, Und
I1L, Tem=
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III. Tempus prefens, die gegenivivtioe
Seif.  Begegne deinem GO,
Votum: Sun HCrr/ ergeige uns deine Snades und hilffuns! Ymen,

ﬁ%b[)aﬁblung.

MNodadtige.  Denn GOttes flrenge Serechtiobeit dag fiberhaugite
Sinbens Maf mit woblverdienter Straffe belobnet 7 und eine
@ Stadt mit Seuer heimgefuchet bat / 0 pflegen eine pber melp
BrandsPredigten etn vor allemabl/oderIahrlich einmalylvgehalten
qu toerden.  Das Unglick /7 welches unfer MWaumburg am vervichenen
Donnerftage gang fehmershafft getroffen ¢ ift Dermagen grof 7 Dag piele
SPredigten nicht gu viel fevn fonnen,  ABiv miffen Brand » Prebige
ten halten,  Oa weif ich aber Fein beffer formular, als die Bottliche
BrandAind DufPredigt / Davon Amos Die Summam jm Texte auffoeseichs
net. . Denn da fubret Der Prophet die Sunder auf alle Jeiten 7 tweifet fie
guriicfe auf tempus prateritum, Die vorigeSeiten / und ftellet nachdeicklich
Hov/ wie verfiockt Die Sunder gegen vormallige Straff Sevidhte fich bes
geuget habens ex mablet ihnen vov Augen tempus futurum, die ukfinffrige
Reit/ und verhundiget / wie ¢5 Den halsflavrigen in Sukunfjt gehien twerdes
enDlich bleibet ex frehyen beym prafenti, bey Dex gegentwartigen Sammerspollen
it 7 welche gu Abwendung des endlichen wohlverdienten BVerderbens g1
acbraudyen / ¢x treulich rathet, ~ IBag demnad) anlanges

1. Tempus praeteritum , dig Yorige 3eiten/ foevirmene
Der Prophet feine Juhorer bev evgangenen fhrectlichen Steaff: Gevichres

woenn er fpricht 2 b Bebret ethidbe unter eud) umys wie BOLE Sodom

und Gomorra umbebret, Einen Ovt 7 Stadt -obcq&anb;unr?cbrcn Beifit -
veviwiifiens vevheeren und gan verderben 7 Davon in Deil. Selyifft das

Gyempel Der fhrecklichen und ganblichen Berwiifung von So domund Goe

motea/2Adama und Sebpim vedet. DieGefchichte 1t andachtigen Bibel-Lefern
aug dem 19. Cap. Des B, Mof. bebander auffroclches fich unfer Text begiehety
und ift mevcFomdigs Dag biev und Dovt einerley Neden gefithret werbenys
nemlich: Der vy lief Seer vegnen von dem H%cen/ und in unfeem
Lektes i Bebrese.csliche unter cuch um / wic BOTT Sodom g;b

\ '
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@omorra umbebrece, Durc) welche beyDefey Nebetisarten deutlich ane
gegeiget 1ird /Daf meby afg eine Perfon im Gottlichen Fefen fey.  Dew
Hre/ Dag ift Die andeve Perfon/ liel Feuer veguen von Dem HCrrn/ dem
erigen SBater:s Deveinige GOtes Sobn hatte auf eineeit cinen Clemens
¢arifchen Seib angenommen / Fam in Begleitung geyer eben fo bekleideten
Cngel gu Dem Patriavchen Abvaham / Dem evdffnete er/ al8 feinem Treundes
als feinem Bater nach Dem Sleifchye/ ¢8 fey cin Sefthyren ju und von Sodomy
Das bis in Den Himmel fhalle/ und feinerm SBater gur Rache anveise. Dare
um foy ev felbft hevab gefalyven/ gu felen 7 ob fichs alfo verhalte, Devallers
{iebfte Menfcyen #Sreund redet antbropopathos , menfhlicher eife tie eite
sienfel mit feinem TFreunde vedet. G vedet als ein MRichters inAbficht auf
bie Miffethaten Dever ju Godom und Gomorra,  Cin Geiffenhaffter
Michter glaubt nict ciney ieafichen fliegenden Nedes Oenn man leuge gevss
aufoie Leute/ Siv.19/ 15 ARird iedoch Dag Gefthrey fo grof/ und fama
publica, find Di¢ indicia und Angeigungen alljuftheinbahe und alaublich/ {o
{chreitet ev gu Inquifition, sichet hie und Dar Kundithafft ein / und voenn Die
Miffethat offendabr/ fo greiffet cv gum Mecht/ und vevurtheifer den Mifjes
thater gut wohlverdienten Stvaffe. Golchen Procesfftellete GOITT mit
&obom und Gomorra an, Gngel und Menfchen Hatten vor Dem Nichter
alles Seifihes Acly ! und TBely fiber ©odoms und umfiegender Stadte
Boglyeit gefchrien/ der HCve wofte auch Sobotn verderben/ aber Der Soln
GiOttes hatte durch fein/ Damabls nody uEinftigess Berdienft die Straffe
wiodh ier auffaehalten/ bis ev/ {0 411 veden / Oes Geftlyreies und Anlauffens (of
411 werden / felbff berab fafyret 7 nberflufige MercEmalle. Der uberhaufftes
Godomitifthen Bofheit antrifft/ und Demnach gur execution {theeitet: DA
lie Oev &Ere Sener vegnen von bem &fer,  Pluir Dominus a Domino,
i. e filius h Patre , filius enim & patre vti effentiam, ita potentiam omnemque
pluendi & agendi vim accipit, {threibet Dev Jefvira Lapide qusdenen Batern
Hilario ,, Eufebio, Hieronymo, Auguftino und anbeuits - Teutfeh midhie
¢s §o piel heiffer: Der HSue lie regnenon Dem HGren/ Das ift s Dev Sohn
pon Bater/ denn. gleidyivie dev Gobyn das ABefens alfd bat Cv auch-alle
sMacht suregnen und andeve Ci3evcke gu thut allein vyomeBater. | &ovedek
Dep Denland fefbiten. Johss/ 19s v Gobn Ean-nithts von; ihmefetbes
thun/ Dennwvas G fichet Den CBater thun £ Denn wag Devfelbige thut /DS
ghyut gleich auch Dex Solyn, + SolcheAvt ju peben fulyret auchunfer Proplets
~cly Eebret etliche untee euch um / wie BOLE Sodom. und Gomorrd
pmtebrer, Bliches Hicv fragtfich ; QBelcye 2 Da haseman die Judilde
Slefchisht-Binches auffsuichingen s und Die Grempelopyiger it wuffaufuchens
Ari-
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Arias ‘Montanus: i feinet / “Diefe etliche waren alle Stadte in Jfracl/ aus
fer Samaria, yoelche allein Biberblicbenzals dev Konig vou Aflyrien/Thiglach
Pilleffer, Die Stadte in Sfvael gerfrobretes Davon einige Wachricht im 2. B
ber Kon.am 15, Cap, 29. v, nadulefen, -~ Andeve gichen Die Weiffaz
guitg. auf die Seit des Konigs in: Jfeael 2 Joabas/ welcher in den Sinden
Syevobeams gemwandelt/und Degivegen. unter Die Hand Hafael Des Konigs
von Syriens wie auch untey die Gewalt Benhadad gegeben wordens weldye
mandye fihone Stadt umgekelyret habens 2., Kon. am 13,9, 1, fgq. Liez
ool Davan liegt ung nidht £ von welhen Stadten der Prophet infondets
heit vede.  Cs ift Dieganse Schrifft voll: Dev Seraffoerichte GOttes/ und
Der heutige Suftand des Jubifthen olcks erweifetz Dag micheein YBvrt aus
bes HCun Munde aus unferm’ Tepte avf die Crde gefallen fey,  Wiels
mehy find woiv beFummert um

2. Die YDhrcPung der Straff-Gevichee,  ABas hat: Denn dep
Hremit foldyerSteaffe ausgeridytet 2. Daftebet dDicAntwort: Yhodh bes
Fehrer ibw ench nicht 30 miv/ fpriche 'dev Hre. 0 O der. bofihafften
@unbder! O Der verftockten Hevten! Micten im Sorne: Dadhte SOft an
feine Gnades und lick etliche ubrig bleiben/wie in Seucrsbrunfren jurveilen
ein und ander Haufrath /dev gleichrooll frarek nady dem Brande vichets
gevertetwirdy wie etliche Balcken Hevunter geftoffen und halb verbrannt
nodly genuietwerden, . Das that GOrt und fchonete etlicher /. Dag fie fidh
beFelyven/ Huffe und vechifchaffene Sruchte Dev :Buffe-thun folten, Umionft.
vod betelyvet ihr eud) nicht gu mivz fpricht der HErr.  Cin. gebrannt Kind
fuvchtet fich/ nach Dem bebanten Sprichwortes Des Seucts. Ffvael nicyt,Biels
melyr verharteten fieihe Devps und swurden fo-fredy Dap fie nod) troken und
DemfHeiligen imDiminelsHohn fpredyen burﬂ-‘tgn."a'icgch’fcwc find.gefallens
fagten fie/ aber witwollens mit Derctftiicten wicder bauen.  Utan
‘bat Niaulbeerbimne abgebauen / fo wollen wiv: Cedern an, die fFate
“fegens Gfa, o710, Solche Bevmeffenbeit frellet ibnien GOt/ nebft andepn
Giinden, in diefer Brandaund Bufi-Predigt vor/wendet fich gugleicy 7 und
fiebet yoeit hinaus inDas o )
Cod L Bururam,in Du’5-11fuufﬁlgcgt’ltbarzxm:viiiid)birwciﬁ
tevalfo thum Tffiael, Undwasdenn? Etlidye meinen/dey HSry Drohenit
Krivge und Affyrifhen: Gefangnis/nady detyandern vers: diefes Eapittelss
00 dey HEpr fpritht s Siebeses Lome dieFeit iiber endy daf man’ end
Wird Herausricten mic Angeln 7 und. euve Tlachtominen it Sifchs
biictlein, - Vnd vas wavfrenplich cil}{; {ehrgroffe Steafferdpdh mia)bullgfx

it
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bee Prophet tede bon einem Sufammenfiuf aller Straffers.  Befage
Diefes vierdtenCapittels hatte GOt beveits ouvel fechfeeley Steaffen vas3fe
raclitifche Bolck gur Sreanntnis und Buffesu bevoegen_ getvachtets {eider!
stoac ofyne erfolgte Befferung, . GOt hatteihnen mugige Sahue geges
Ben/und Mangel am Breodt an allen ihren Orthensnach dem 6.vers 7 abet
fiie beEehreten fich nicht 5 GOt fchicEte Ditvee Seitr v, 7. fie bekehreten {ich nichts
GOt firaffte mit Raupen und Brandforn 79, o. fie - bebehreten fidy nichts
Der DG {hickte Weftilens in Sfeael Jfrael befehete fich nidyes.10.
Qluddy durcly Kriegund Sefangnis fieffen fie fich nicht gur Bufje bewegen/
drum fhritte SOLt gur Straffe/ Fehrete etliche um / voie Gobom und Gos
gnorras und drobet im Sorn/erwolle Dem fundigen Bolee weite alfo thuns
und das Gavaug mit hm machen, Der Fext wird ein befonderes Lihe
Befommens wenn der andachtige Suhorer gegen penfelben halten 1witd Das
fechs und groantigfte Sapittel pom 14. bis gum 32. Bers in  Dem Ditters
BuchDofe.  Aas hierfelbft Mofe gedrobet 7 Dag hat Amos evfebets bes
furdhtet dahero den ganglichen Untergang.  Doch betvachtet ev nody Die
?cr(gltd)e Bavmherbigheit SOttes/ Dem gegen Das betriibte Ephraim / als
sin trautes Kind und theuren Sohn/ fein Hevge bridyt / Daf Gt fich Defjen

"

erbarmen mufy Dof. .8, Darum teifet er feine Bubover :
11L. Aufrempus pracfens,die gegentoartigeeit/unbras
thettvenlich juriBetehrung: Weil ich dit deit alfo thunwill fo fhice dichs
gfca_el/unb begegne deinemn GOLt. Diefe F3orte find unteridyicdlichen
vE(ahrungen unteroorffen, Gtliche halten es vor eingn Sarcafmum und heie
Yiges Gefpotterveldhes GO mit Den halfftarrigen Sunbderntreibe/als wolte
DerHErfagen : ®uncket Dich/ as ob Die bisherige Straffen gu feicht /7 oDer
on ohngefahe gefeben feyn/ o wage beine Schange fevner-  Siinbdige
nut fort 7 vandele it feency entgegen bu folt meingfd;mcbte Hand fuhlen.
Die bifherige Straffen falteft Du vor mide Jupoanget / toollan ich wil
Senter noer dich fihickens i felbft will Div im vollen Havnifthe begeanens
SN ifts nicht ohne.  GBOtt - vedet quweilen auf folhe Ieife mit Denen
alfftavvigen. YWeil ich denn euffe s fpricht Der Dt in Cprichen
Sal, 1. Eap.v. 24, fqq. und ibv wegert etichy ich vecte meine and ans/
und niemand vcbeet drauf / und {afit fabren alle meinen Rath/ md
wool let mciner Steaffe mdt. So will idh aud lachen in_eurem
Unfall und eper fportens wenn da Bdmme/ das ibr fiwdtet. Al D
iob fich vein Dimebet/ bringet ihn Dee HEre durdy dis Mittel jur Eridntnis/
wents v Db 4o/ 2 PYIcHE; Givre/ wic cin Aiann dsine Lenden / nc{)l

Wi
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will dich feagen 7 lebremich,  Jaswas das avgfee ift/ o find Exempla
von fo Cyclopifther Bofheit betandts Da Menfthen/ Srdund Afthe + da ein
todter Hundy ein Aaf / SOt ue NRache ausfordert.  Bon Ehriften wilf
ich Fein Grempel anfilren,  Keyfer Caligula hatte Sehausund Luft-Spiee
fe angeftellets ¢s rourde aber gav unfeeundlich vegenicht FWetter/ wesioeger
Der. thovichte Menfchy fich feiner fo gueflich begunte/ daf ev feinen Godben
Jupiter , Den pevmeinten GOt{des Negens/ vermeffendlich gum SwepFampff
ausfodettes mit Diefen PBovten: aue tolleme, aut ego te: entreder du folt
mit/odev ich voill Dit den SHalf brechen; wie Di¢ Duellanten reden. = Doch
Diemeiften unter unfern GOttesgelehren nehmen Diefe Worte an afs eine
Grmabnung gur enfren Bekehrung, -~ Jnfonderheit jreltet De Prophet dem
SdifdyenBolcEe Die annabhende Jubunfft Mefliz vor/und roill/ Daf fie Demfels
ben beaegnen/ und bey feinem 2UDvent buffertig evftheinen follen.  Allers
maffen tie David finget: Solaffet ench nunweifen 7ibe Bonige / laffes
eudy siichtigen/ibr Ridhter auf Lrden, Dienct oemdyErenmit Surches
und freset euchmic Jittern,/ Bufjer den Sobn/ daf ernicht 3uEie Und
ibr umbommet auf dem Wege/ Plaln 2/ 10, fq. Der Prophet fuchet
durch Die Gattl, Brand~Predigt Bufjes es Pllen Brand » Predigten und
Qiuf;fc‘}\rcbigtcn cinetley fepr. ~ IBiedenn auch dev feel. Vater/ Lucherus,
Diefe Grbldrung in der Nandglofjaangefiiget: 1. “Yeb will such fortfabs
venmit Plagens davum thueDuffe/ dasvathich/ebe es angeber,  Ja
Das Gattliche ABort beftavcke ung felbft in diefer Meinung : Ploglich /o
foricht Der HCrr beym Jevemia am 18, €ap. 9. 7. 8. ploglich vede ich
wivet eirn Vol und Ronigreich/ daf ichs ausvotten / subrechen und
verberben wolle. Yo fichs aberbebebret von feiner Wofibeis / davs
widet ich vede/ o foll mich auch venen das Ungliict / das_ich ibm  ges
dachte su thun, Daf Demnady Fein ander Mittel und Rath Wbrig ifis
Denen Gittlicdhen StraffGevichten su entgebens als Buffer wahre yriheudhles
vifche Buffes twalyre Grichre devBuffe. Diun Dicfes ift ebens

Der allgemeine Vins und Vevwendung det StraffiGevichte, G
ift Yein Unaliict in Der Stabdt/dag der HEw nicht alies fhaffes Amos 3/ 4.
und bie Verronfiung einer Stadt und Sandes tommt nicht von ohngefehr/
fondernvon GO, Dee frraffetum dev Gunde willen 7 und fuchet auch
Durch Straffe Dev Menfehen beftes, e Fehret etliche untey ench ui/ fpricht
Der HGre/ warum das? Antroorts daf Dies weldheals ein Brand aus dem
Seuer geviffen toorden/ ein Crempelnehmen/ fidhy beffern und vor Stinden
Huten follen,  Der Nus Qﬁottlid%v CitraffSerichte foll Der Menfdhen ?ng
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gebrung oy, ~Das wufteder Prophet Efaias c. 267 16,.qu8 dew Cifalyr
yung:; Hfrr, wennTribfal da tft/ oricht er/ fo faches man dich 7 und
wenn ou fie sucbrigeft/fovuffen ficangftiglich: Solehen Sebraudy Dey
Cotrafi-Sevichte bielt: Jofeas:vor fogerifi/ Dap-¢v Davon prediget im 6.
Sap. 0.5, « Wenns tbuen ibel gebet / werden fie fagen: tomme/laft
uns sumaEren geben/ v bat uns suciffen/ e wird uns auch beilen/ev
baruns gefchlagen/ex Wird uns auch verbinden, - So ginge ¢ gur
Reit der Richter Daf auf Sundendie Straffes auf Stvaffe Die Buffe 7 auf
Buffe Snade folgete. Mandefe Budyder Richtey im 11, Cap.. Den 6. und fols
aende SBevficel/ wwie audy fofgende Capitel 7 befonders das Rehende o 6.
o, bis qum fechiebenden,  Hlfo that Manafle Buffe in fhwehren Ketten
und ‘Banden. &
Run wate frenlich befler man Geffefich die Guthe BOttes jurBuffe

(oiten / mit Sicbes-Seilen giehon/und lieffe ¢8 nicht {o weic Fommen/ Dok
GOt mit Seuer frraffen mifte. - Konte ¢in lechiendey Ycter veden/ ob-ey
feine Srucht lieber von cinem gornigen Ungewitter/ unterDonner und Blits
Sehloffen und Hagel 7 oder von einem ficblichen wavmen Megen befordent
swifjen sopltes evolitDe Das fefsteve wehlen, - Satee eip BichMenfehen-Veve
ftandz e8 sonrde fidy durch Aorte/und nitht durch Sehlage frerben taffens
Uber. Menfehen find offt/wic Rop und IMaulers Die nidyt verfiandig, findy
weldyen man aume und Gebif mufins Maul legen/ toenn fie nicht qum
HGren wollens ja etliche find {dlinmuer und tummer als Dag tumme Bicky
sEin Ochfe Lennet feinen AEren/ Haget SOt beym Cfoia am 2/3. 110
ein £fel die Brippe feines dhkvrniaber “ffeael Fenmers nichriundinein
Volck vernimmis nichts - Hiermather nuns mejne Licben Die Appligasios
felbft, - eberin Die vergangeneeit/ wie viel Straffen bat dev S bine
yien wenis Jabren tber uns verhanget? Krieg/, Theurung / Geuchensan
ftatt Dev Daupen gefthvinde und Nabhrunglofe Jeiten 7 endlich Teuerzadh!
evfthrectliches Seuerzentfesliche Fencvg-Brunfte: haben nichts anders als
wabre Befehrung gefuchet. - Das it coudh unverborgen. ille - Branbds
SWredigtens Dever binnen 4. Fobren. son iefer Eanel mely achalten yoory
Den/ als fonft in 200, Jahren/find Dabin gevidytet gewefenr 7 Daf fid) Die
Gunder fumHSren bekehren modhten, Syates woll viel gefruchtet ? Send
ibe fromimer worden? Der Proplet Ymos vedet fren hevaus/ ek nimme fein
Blatt vor Das Maulswenn ep, fpricht - Thoch bebebrer iby ench wiche 30
oem dyfrem. gﬁic biele halten nicht Den Mammon por ihren GOttt
hatDep LY ein Seue angesimderund bey etlichen ein glemlichesBermogen
wie
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toie Die Sprewsgerfiveuen laffen, O wiegut ifis dody 7 das Crvige mebr
als Reitlichess GOt als Gold Licben ! SOt will Den nicht ungeftrafit faffens
Det feinen Deabmen misbrauchet,  Ler will gveiffein 7 Dag Duvch Flucen
und leichtfertiges Schivohren unfrGOit gur Radhe bervogen worden ? er
swciffelts GOt habe mit Diefem fhreclichen Seuer alle Meineydige/ alle
Slucher und Laftever gur Buffe letten wollen ? Jm Propheten Jevemia
17/ 17, Drobet GOtt einey getviffen Sunde mit Fever 7 wenn Ev fricht:
Werdet ibr mich nichehoren/ daf ibe den Sabbarbrag heiliget /und
Beinne Laft traget durch die Thove 3u Jerufalem ein am Sabbarb:Ta-
ge/fo il ich ein Keyer unter ibren Thoven anftecten 7daff die dHiufer
3n Serufalem versebren/ wundnicht gelefchet werden foll, Ao ift
unadytfam, dee nicht mevcEen foltes Dicfer Sprud) fey gav fonderlich bey uns
erfullet woorden? Nabe am SallzThore ging Das entfeslidye Feuer aufamd
torithete obn iblag bis ansBichthor/ s breitete fidh aus bis ans Jacobss
Shotsda ¢8 aberdie Dauven hinaus falye/alle Diejenige gu fehrecken’ 7 und
sur Buffequ bewegens welche Den Sabbatly entheiligen. QRierooh Diefeus
tetwollen veine feyn,  ABas fhuldigeft du uns/fprechen fie / wiv find nidt
wnrein? Nun darauf foll GOt felbfe antwoorten i Propbeten Jevem, 2.
Cap. 9,23, Siche an/tie On es reeibeft im Thalyimd bedencle 7 wie du
es ausderichter baft. B [Guffeft umber) tie eine Camelin in dcr
Peunft/und wie cin YOI in der Yiiften pfleget/woenn es fitr grofiet
Brunft lechset und Iduffet/das niemand aufbalten tan,  Wers wif>
fenwill/darff nicheweitlauffen. An Seper-Tagen fichetman es wobl.

®Das gilt euch 7 iy Dorfflauffer.  AYm Sonntage verachten viele Sottes

A8ty fonderlichdie Catechismus-Predigtens fauffen aufdie Dovffer/ feten
fich in die Sehenclens fiefeaen fich ju fauffen Zund fichen auf - gutankenund
pringeny oleich als ob der Dimmel voller Geigen hinge. Diefer Mifbrauch
iftvielmalyl/fonderlidy lebthin am andern Siter-Senertages nachdricklich ges
fivaffet roorben, ~QAlleine was hats geolffen? Selffen Doch bey vielen die
euferfte Steaff-Geridyte nitht 7tvas folte e avmen Prediger Crmalynung
fruchten? Manche haben fich im CQLjrﬁ;QSterc (oreoohl il begablt auch
Waffer vor baaves Geld/nuedag ihr cuve Luft biiffet) einen ungefunden
Leiby gerfiimmelte Glicder 7 ein brandgemarcttes Getviffen gefoffen 7 und
bilffe doch allesnicht.  DWiele find daruber in Avmutl gevathen /und hilfye
Docy alles nicht. 5 find Movdehaten auf {olchen Wegen gefchehens und
bilfft Doch alles’ nichts :
: : B 3 Dig
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D¢ Ielt 106 nun nidyt abe/
Dag wild-viclEopffidt Thicr/
Man swerfFfic denn ing Grabe. .

Da habt ihedie Frichte.  Mandher / Der alle Sonntage und gute
Montage aufs Dorvff gelauffens aberady! dDaf icdhs fagen mu/ auch oviele
fromme/ Diefer Ginde unfchuldige Seelen / werden nun Brand - Brieffe
in Die ¥Iande nehmen / und auf Stadte und Dotffer lauffen muffen/cine
Brand-Steuer ju famlen / ob Ddie vevwoiftete Saffen wieder aus ihrem
Sdhutt hervor gebracht/und Haufer aufgebauct werDen Ennen.  SMevcEet!
ihr Stnder, Diefe Serichte Gottes nicdht? Die NRotte dev ABiderfpenttigen
unter Anfihrung Corvaly Dathan und YAbivam rourde mit Feuer geftvafe
fet 5 mevcEens Denn Die ABidevfpenftige nicht 2 Dap der SHS vy toenn man
fich nichyt beffece/ nodh fchrecElicher ftraffen Eonne? O 'baf demuadh die Mens
fehen weife voavens Dag fie evwegen mochten/ tie s hernach gehen wurde!
. Bu den bisherigen Feuern haben alle 3ancker und Seindielige/ alle Huvee

und Chebrecher (Sodoms Stndens Sodoms Straffe) alle Dicbe/ Unges
vechtes Glgenniigige / alle Calumniancen Dolf gugetragen, Srum Elagetund
fraget nurnidyt: Warum hat uns GO Das gethan? Bie ift ung Dag
alles o wieherfabren?.

Berdictit haben wir alles wobl/
Lind 2 und # und

Unb tooker Emmts densdagich mich auf Das befandte Lied nicht tveis
ter befinne.  ®as Herbe wird miv fyrehr/ mein Herse fagt mivs / viele
haften Dag nicht vot wabr/ Da wiv ¢s perbienct haben ¢ viele achren Das
fhrectliche Unatict vorFeine Straffe, -~ Dan bat mie Seftaunen wwabuges
nommen/ Daf fredhe Sente/in dev groften Notl 7 ihren funbdlichen Scherts
getricben, el gingen die Steaffe aufund ab/ und Eunten duvch ein'Bits
ten/audh niche vor baaves Geld/ Eanm durdy Schlage beyvogen weeden / nue
einige Mettung guthun, Timogenes {oll De Gtadt Dom (o feind gewvefen
fevn/ Daf et ibe audh dag nidhe gegonnetsnoenn eine Feness-Brunft in Derfels
ben entftandens Dennsfprac er/Diom wird Doy nup deftd fehones wieder aufs
aebauet. ®Das War ein monftrofer Peid,  Bey u;dgcr groﬁ'gn Seuprge
SBrunft hot man roabraenommen / voie viele/Die fich von Dev ?Burgevfd)ag(’ft

nely?
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fiehrens aar fhlecht gegen ung gefinnet feon,  Denn voviges alles ju vees
fihroeigen/ o legten fich manche aufs Maufen/ und entfiibreten / wag die
Sblitanbbcfc[)abigte gerettet batten.  Auch Dag Lied mufte waby werden
ey uns:

B0 bicibt dieBriderlidye Lich?

Die gange Telt ift voller Dick/

Den Armen (G man Kiden Notly

Und nimmt ibm aus derm Munde das BViobdt:
Das it cin Seichen vor dem jimgfien Tag,

Gs find Biichers Hanfiath und roas unter dem Schein der Rettung
bat entfiihret exden Fnnen/ entwendet worden. ABas ift Das vor eine
Giinde? Nudo detrahere veftimenta , einem betvibten Hevien melyHertes
feid machen 7 ift jacine Himmelfehreiende Sunde. Ao ift o ein holer
Galgens der vor Die BrandDiebe gevecht ift ? Aufdem Berge Ebalmufien
fechs Stamme fiehens und unter andern Denjenigen vevfluchen 7 dev cinen
sRlinden auf bem ABege irve macht.  ABas 30!1 man dDenn Dem thun Der ars
e Abgebrante bevaubet ? ABeh! wel ! weh! Den Brand-Dieben /dag ges
raubte Guth 1itd 2Adlerss Federn bekommens und all ihy Bermogen vere
¢ebren.ABid dag entwenDete nicht roiederbracht und bereuet / {o 1itd es auf
ber Diebe ihren Seelen verbrennen/ ¢s bleibet Feiner ungefivafft, Dep
HSrr 1witds fehen und vichten.

it eudy mufich nun veden/ihy qtfcbrocfene/tf)?ilﬁ abgebrante/ theils
it gertibrtes allerfeits fehymertlich betviibte und hertlich gelicbte Suhorer!
Nehmet dig SornsGerichte an / afg eine ESrinnerung ber Sinden.  Nies
tand derfindige fich durch Ungedult/ungeitigess angemaftes NRichtens duvch
Mueren vider den ‘ulcrbei[igﬁep/gered}tm GOt Laffet ung in diefer unw
fever groffen Roth mit einmithigen-Devsen vor SOt niedevfallens undmie
oliubiger Suverficht auf Shuifti Berdienft fagens

oBerdient haben i alles wobY
Lind eidéns mit Gedult/
Dodybeine Snad grofier o folly

Dt
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Denpunfer Sind und Sduld
Darun veraich nady deiner e/
®ie du feff su uns trageft. '

cBevsaget nicts il ficbe Abgebrante! roevdet nidyt traurig/ twiedi¢ /o
feine Hoffnung haben. GOt ift getreusder ung nicht (aft vevfuchen uber
unfer Bevmagen/ fondevn fthaffet/ dDap die Verfuchung fo ein Snde gevoins
yie/ Daf ibus Eonntevtragen/ 1. Cov, 10/13. Der-HE v perfucht euch/ob il den
ewigen@Otr oder seitliches Gueh / SOt ober Mammoy mehy {iebet?
Haltet Diefe Probe aus/ wieHiob/weldyer gans abgebrannteDMann bey allen
feinem BWerlufie fich gelaffen begeigete /und fprady: Der HSre hats gegebens
DerHEt hats genommen /e Nabmie Des HEwN foy gelobet! Sar euey
Unglick ift grofy der Sehade gans entleplichs eure Anoft unbefchreiblich, Cus
er 24h ! und Aely madyt allens die es hoven/ bange/ cure Thranen mogen ol
e Thrdnen nicyt angefehen wevdetn Gelye femand cinen &Strid) von Drey
Gtavt-Shoven, da man von einem gum - andern uber launter Brandjtatie
gehen Ean/ man fehe die CBerruftung und Glend/ fo wird man mit Jevemia
fagen muffens Yie liegk die Stadt fo wiiffe/ die (o voll Voolcts war?
Kilage:Lied, T, . ey ! Die avmen Krancken / und unvermogende Altes voie
wwerDen fich Die belelffen? cRieroollift Dem BPiwwger gefchelyen  toelcher am
“Sontag vorher nach ausgeftandener Kranckheit ju feiner Mubhe bradyt wyiz
el Gy hatte, GliaIBovte aug Dem evften Butly dev KRonige am 19, verf, 4.
st feinem SeichensLept cvroehlet: 83 ift g/ {6 nimmmny H€re/meis
neSeeleridy bin niche beffer denn meine Viter. . IWBiv frelleten uys 0as
vevfaliene Ehriftenthumadie beftialifthe unb Cyclopifthe Ruchivfigieit / Das
o man it Graumen MNadyriche eehalten muf/ fame Denen bot Die réligi-
on et foratichen Beiten fo nacdydriictlich vov/daf voit die Srage $ Obfich
ein CoHrifk den Tod felbft wiinfthen Eonne? nagh Crivegung Dev Lo
frande/mig ja beantiworteten/ und mit Dent Yebensmubden Mathathia aug Dem
erften Biiche dev SMaccabecy /deffen 1z, Eap, b. 13- fltoffen s YOen foltnodh
geliiffen 3u leben ? Dodh Das ey fevne / Daf it SO aus Dew-Suchts
GSeyule fauffenzund aus Wangedult gegen die vaterliche . SfchHgungen uns
Den Tob nunfehen foltens X Abficht auf dieSvommen / Deer it gleiths
ol auch nod) ekhe unter uns haben/ift ig Unabick ein Merctmabl/ Dag
GOttung lied habe. “Seticher Rindzje fihefee. Dieurhes TBclhen dev

HSE
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HEry liebetden freaffet er/und hat Wobhlgefallent an ibim / tvie ein Batey
am Sobns Sprich. Sal.3/12. Svwill ung prifen 7 ob wit ihn lieben und
sertrauen? Seine ervige GSnade foll uns doch beffer feyn als alled zeitliche
Guth/ fein IBort und Veeheiffung gewiffer als aller Eoftlicher Borrath.
Wetter-Schadens Krieg und Brandrecfeget GOt mit veicherdand,
Bergage niemardr GOt hat uns einen Eleinen Augenblict verlaffen / aber
mit groffer Bavmbersigeit will ev uns famlen.Cehat feinPingefichtimAugens
blicE Des Souns ein wenig vor uns verborgen/aber mit ewiger Gnade will
et fich unfer erbarmeny o fpricht Dev HErr DerCrbarmer/ Efa, 54/7.8. Dier
habe fhr Den gottlichen Wsillen und Bevheiffung s an Bevmogen Ean ¢ Dem
Almadhtigen nicht feblen: { b

@3 find jo GO febr fihlechte Sacyen/
Lind iff dene Hichifen alles gleidy

Den Reidyen Elein und avm zu madyen]
Den Avmen abeér guol und reidy.
@GOt iff der redyte Wundermanty/
Dex bald exbdbny/ bald friwsen Fan.

oMt biefem Tofte toiideidh fhlieffen. 7 wens nicht ein Geheimnis

Deg gdttlichen YBillens. noch unentdecket wave.  Der Tept mit etlichen
Crilafyrungs-LBorten geiget uns die Jalhrsalhle Diefes groffen Brandes an,
WelL ICH DIy Welter aLfo thVn WILL, nVn fo {ChICEe DICh Ia
Test 3V BVffes betrVIbees Ifeael. Hovet/ hovets Der am Donnerstage
it Seuer weckte/ donnert nody im Himmel/ und deobet den Unbuffertigen
den Untergang,  2Ach! Daf Diefer-LTept-alg.ein Blis gelten modyie 7 Dee
die Stinder auf dem LBeges wieDen fthnaubenden Sauls vihren und betels
ven mochte ! WeIL 1CH DIv Welter aLfo thVi WILL,nvy fo {CHICEe
DICh 1a Igt §Vy BVijes beteVIbtes HeaeL. J6t/jaitt,  Seute /o
il Die Stimme eures GOttes hovet / o vevftocker euve Hevgen nicht! PH.
9578, Mebr Fan ich nicht veden. b bhabe mich mide gevuffen/ mein
Halg ift heifd),  Su div wende ich micy grofier und erfehrecklicher/ aber ges
vechter und barmbevsiger SO, - Didh bitte icy/nicht foroohl um Dee
Gevechten willen/die unter ung mob&cn/ nicht fovooll um Der unfehuldis
gen
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gen Rindey twillens die nicht wiffens toas vedyt odet lined iff/ als vielmebre um

Des blut
Ungnad
i thun.

igen Berdienfts willen deines licben Sobnes 7 laf ab von Ddeiner
¢ tiber uns ! £af Dich Das Ungliick rewen/ Das Du ung gedachreft

i von ung/ HELL) du getrencr GOt/
Dic fhrochre Sraff und groffe Noth/

Dic wir mit Sunden ohne Iabl/
PBerdienet haben allzumabl/

Wehirt vor Kricg und theuver Jeit/

Bor Seudpen /Teur und groffenLeid!

Gedenct an deing Sobns bittern Tod/
ichy an fein beilg fimff SWunders votly
Di¢ findja fiie die gange Ielt

Di¢ Jahlung und das Lofe-Geld

e troften wir uns alleseit/ -

Lind Boffer auf Barmberigecit,

Qeit 1tng mit deinex vedyten Hand/
Lind fegne unfer Stadt und gand /
Gich uns allzeit dein heiligs IBove/
Belyint fites Seuffels Lift und Mord/
Befdyeht ¢in feligs Stimdelein/ |
O dak wiv ewig bey divfeyn, Amen.




SEurke/ dodh foahre
RELATION

POt
vem geoflen Brande in SRaumburg
am 3o. April. 1716.

& bt bie gute Stadt Naumburg wou Geuers:
DBrinfren binnen 2, Sahren meby evlittens afg vormabls
beynabe: in 200. Jabren.  Der lepte groffe Brand ges
fthabe an. 1517, Da auf einmabl 770, Haufer verdorden
find,  @eit Dem hat man/auffer etlichen gevingern Feus
s~ Brinften/ von {o groffer Deoth diefes Orts nicht su
hoven gehabtsbis an.1714. am Petri Pauli Tage durch

Entgindung der Pulver-Buden in der Stadt/ auf der derven: §repbeir
und in Vorffadten 431, Wobnhaufer / und wenn man die. Scheunen
und Seiten-Gebaude mit geblen wolte s big in die 8oo, Gebdude eingeds
fhetoordens  Das twarein trauviger Tag: unfer Fepeetag wurde in eis
nen Seuer 2und Brandiag/ in viele Tranertage verwandelt, Ob das diss
mablige Schrecken gevingers oder nicht vielmehr grofier getvefen fey folches
¥an aus mitfolgender Relation benvtheilet werDern.

m 30, Aprilis bald nadh r. Uy Morgens wurde Feuer geruffen s
und fobald davauf die Feuevglotke in der Stadt und Srepbeie mit fehr grofs
fen Sihrecten angegogens da denn bie Gfut beveits die DHobe evgriffe und fich
Das Feuer gen Sud und Often ausbreitere,  Der ungluckliche Ovt 1 da
Das Feuer ausfommens wac oben allernechit am Salb-Thore gegen © bens
Da fidy alfofort Die favceSluth gegen Mittag in die angebauete € eitens
Gebaude und Scheunen/ wie auch gegen Ofen in die Wohngebaude dee
Gale-Gaffe gewaltig ausbreitete.  Sum grofien LUnglick evlyub fich efn fely
favcter Nord - Ieftioind / welcher dags Seuer hefftig anllichs daf ¢s an
mehry als einem Orthe/ gugleid) wuthete, e Vorvath an Stroh und
DHeu/ die Schindeln auf denen Eleinern Haufern / dey aufgefchiiteete Dopfe
fen nebft andernSeuerfangenten Matevien breiteten vom QABinde geteicben
Die Slamme febr weit auss Daf es uber dieHaufer vor dem IBinde nicht ane
Devs liefr afs cin Seuer-Negen/ pdet bvgmcnbcr Dagel, Jeb frund nacg[z.
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Uhrder BleinenSeugafie aegeniiber/ und fabe mit Erfrautien/vie somBins
De Die brennende Matevie fortgetrieben/ aus dev Lufft nicht anders/als ein
feuvigerDHagel auf dieDaufer fiefe/ elche hauffig hevunter vollete /bis hier
und Dar auf den dureen Sehindeln etrwas behangen blieh 2 welches fofort s
als ein Sicht/gu brennen beguntes ehe die bolle Sluth gufammen {chlud. Ubris
gens woar Der Dimmel bechichwars 7 und die Flammen fthiugen von allen
Seiten fo furchtbar in die Gafjens Daf vor Hise Eaum zubleiben war, So
woutete nun Das Feuer auf dev einen Seite hevunter in dev Salts #Saffe bis
an die grofie ABages auf welche die Schule gebauet ift/ wofelbft s grofjeNiwe
fye Foftetes Dis fteinerne Gebaude gu exbalten / wodurch die St. Mentelss
Rivche s das dodysSurfEl, Refidenz-daanf famt der grofien Sacobs:Gafjes
infondetheit audyDas andeve Quartier nady Der Engelsund Heveen - Gaffe
11 Schuts hatte.  Doch wirthete die Flamme iber den fudlichen Theil dev
Stadt/ DieHaufer an der Kivche muften nieder/ bis auf das Sdhilterifdhe
$Hauf und breitete fich Die Feuersbrun(t aus uber die Bich»Gaffe und den
@act/ entgtindete die Eleine FacobssGaffe/Den IBein-Savten und DHolke
mavckt/ bis an die Stadt-Maner gegen Ofter/ Da am FacobssThore/in Dem
festen Haufe eines Beckers/ durch gottliche GSnades mittels unermudeter Ars
beit/ Das Feuer Giftiret/ und Die HimmelAhohe Flammen gedampffet wurden/
nadybem Diefelben don . bis gegen 8. Ubhr entfeslich getoitet hacten. Kein
cintiges fteinernes Gebaudein Der Sale-Saffe funte fid) crrwehren. Die
Gfut {thlug durch die Fenfter und fo genannte Kaffiocher / Dann auch vor
hinten gufo gevoaltigeinsDaf die Balcken inwendig angelyen und ausbrens
nenmuftens  Sn einem Steinhaufe hat die Sluth die ciferne frarcte Thi
ven aant frum gegogen / bis fie auffpringen und aller Foftlicher Voveath im
Teuer verderben miiffen. :

Ander Luffcoar. ¢in foldh Keachen und Braufens als infhrochreften
Gewvitternsund Die ausgebrante fteinerne Haufer madyten cinen Knall/wenn
fie einftiwseten / ie ein befftiger Donnerfeiag,  Duch fothane fhrectis
dye Seuers-~Brunftift verderbet worden die gante fudliche Seite Der Salgs
Gaffebis an die groffe LWage die groffe und Eleine Nengaffes bis auf drey
SHaufees o in der groffen NeusGaffe frelen bliebens dev Kiveh=Hof/ dieBiely
®affer der Sacks BeinGarten bis auf ¢in Hauf an dev Mauer 3 Die Fleis
e Facobsz@affe big auf ein Hauf einer Schul-Aitbe 7 tvelches exhalten
voorden 7 008leich um und umHaufer weggebrannt find s Dev Holsmavctt big
quf 3 0)aufer/ undz.febe befchadigte.  Die Augalyl Der abgebrannten SHaus
(o beldufft ficy auf 255. Davunter 3, BrauaHidfes exclufive dever Seitenaund
Fintevaebaude, Das ift noch ein Mercmabl gottlicher uber uns waltens
Wi ther Daf infolefftiger Seuevs- Brunft gleichoht nicht cin cgi)xlrgigfg
2)een
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Menfeh umbormmens auffer eine ledige YeibsDerfonsweldse exft nach dem
Brande ju Mittages da fie ju ihres Bruders Brand- Statt geben wolleny
von einer einfallenden Brand-Mauer erfthlagen worden Dagu man yedwen
Fonte eine Witres welche fich in ilyrem o angegangenen Haufe qu- lange
eroeifet/ und Dermaffen verderbet / daf ibe die verbrante Subfoblen Haben
ausgefchnitten werden miffen diefe ift am 5, Maji verfthieden,

€8 haben aber die Geridyte SOttes devmalylen fonderlich am Haufe bes
DEven angefangen.  Denn obwoll unfer licbes Bortes s Haufs auf dag
Giebeth einiger Licbhaber und fleifiger Kirchodnger / Davunter fich einige
fromme QBitben befunbdens exhalten worDen/Damit SOttes Aort ferner gee
predigets und fonderlich die duvch boch-Sirftl. Gnidigfe Vevordning/
unter hober Direction Dever Hodh-Fueftl. DHerven Commiflariorum , auff Une
leitung eines PHoch-Edlen Naths /verbefferte und fely erbaulidhe Cacechifati-
on guim £obe GOttes/ und Sriveiterung des Neichs Ehrifti fortgefeser ters
Den mages o find doch 2. Prave-AWohnungen / 4. Sethul-Hanfer 7 und 2.
Sdul-Collegen eigene IBobhnungen im Naudhe aufgeaangen. Alleymafien
bas Ungluck Heven Paft, Primar. Schamelium , {yeven Diac. M. Cademann,
ole dyecren M, Bloffium, Rect, M. Heinfium , Conr. Cantorem Haufler /Qvar-
wum Francfens den Kivchner7 Collaboratorem Aan Der Senatoria, ynd deyy
wldgbl'eins;@d)ulmeiﬁcr betroffen.  Sunff und dreyfis Aittven Fan bes
veits {pecificiren welcher WRohnungen in Diefem Branbde verdorben find,
SBiel permogende fromme Biteger findin groffen Shaden gerathen s welche
in Cil nichtdpecificiret yoerDen Ennen.  SGndef har Doch SOtt/ auffer die
wedificia publica, goey DritteTheil Der Stadts ihm {ew etvig Preif ! erbaltens
abfonderlich ywo die befre Servdlbe find/ und Die meifte Meffe- achalten wivdy
alsden volligen Mavckt/ Die Heveen-Saffes Mubl-Gaffe {amt Daran liegen-
den Rofen-Gartens die Fifch-Gaffesden Kirch » Hoff ju St. Mavien / Die
groffe tndEleine Marien-Gaffes die groffe Facobs-Gaffesdie Suden-Safjes
Die eine Seiteder SalsSaffes die Sngel-Gaffesden Eifenplas und andepe
Dabin gehovige Oerter, S8 wenden auch viele Brandbefthadigte ihv eufers
ftes beeits an/ Daf bie BrandStdtte gefaubert /und gegen die Mefje einis
8¢ Bebaltnifies fo gutes fich in ber il thun laffen1vitd 7 Dafelbft wicder vers
fertiget toerden mogen/ mie denn am 18, MajiDag exfte Gebaude auf einet
Brandiftatee in der grofjen Deeu-Safjes und folgenden Tages das andere in
Dey Eleinen Jacobs - Saffe gevidyret worden, Dievnechft it nicht u
ubergefyen s Daf Dex barmberige GOt beveits hier und auch austverts gans
fiee Communen und Stadte/wwie auc vieler particuliey Perfohnen Herben
dum Mitleiden beweget/ Daf die nothleidende Abgebrante mit Brods / Bier
und alleehand Victualien 7 e auch mit Selde verforget werden,
¢ 3 Snfone




Snfonderheit hat bep unfevs gnidiaffen Lanbes s Sieften und 44-
minifiratoris des Stiffes Tlaumburg SHodh-Sifil. Durdhl. durd) une
terthanigfie Bitte und Vorftellung ein_treuer Pacrioe und hochverdienter
Gtadt-Dcaente fo viel ausgerviirctets Daf aus DenendochSieftl, Aemterns
Feity Tautenburg und Tlaumburg taglidh) so. Peedzund fo viel Hand»
Srobuer su Sauberung der Saffen und Abfulhrung des Siehuttes 7 Denett
RKrandbefthadigten mitleidentlicy an dieHand gehensmelche Hochfirfil. Cles
meng und Landes:Vdtecliche Vorforge unfterblichen Duhm verdienet

Der HGrr HEr/ dev uns betrnbet hats trofre uns nun wieder! Cr{che
unfere brandbefthadigte Stadr mit Den Augen feiner berglichenCrbarmung
an/Sy trifte bie Srautigenserquicke DieClenden frareke DieSchmwadyen ! HEve
HErr GOttt ich Dance divs Daf du gornig gerwefen bift/ und dein Jorn fich ges
wendet hat/und teofteftmich,  Ach! bleibes bleibe bey uns! Lapes nicht mit
unggavaus fepn,  Bekehre du felbfE die Sinder fordere die Gevechtensvers
famle Deine Auserwehlten/ und fey ung allen gnadig und barmberkig! Amerr,
Dievauf fpreche tber euc/ Betunibtes iber euch / Ehriftlich Mitleidende/ uber
euch alles o ! i Gottgelicbte Tohlthater unfever avmen abgebrannten Bute
ger/ ich Dein andachtigen Priefterlichen Seegen

Der HE fegne euch / und bebiite eudh?
Der HEv erlenchte fein Angefidht auf euch/
und fey eudy gnadig!
Der HEwr erhebe feim Angefidyt auf euch/
wnd gebe euch feinen Sricden? Amen.
I ARl S
Die Anforache in Der Bethftunde am Donnerstage war eva
folgenden Gubalts: .
Sh! ady! ady! Ady! daff ich Waffers gentng batte i i
aRouet Haupte/ und meine Yugen Thranen-Quellen waren/
. daf ich Tag und Nadyt berweinetedAS Lingliick/ das entfess
fiche Unglick unferer gueen Stadt.  Naumburg it voll
Sammers / vicle Gaffen find wifie/ und liegen im Sdutt
begraben / alle Gimvobner lauffen auf dic Dadyer / die mel2
fien weinen und baben feinen Trofter,  Jion foride @ O
p@rrbatn_xicbverlaﬁcn/bcr HErr bat mein vergeen. D
jenigen Theile unfrer Stade/ dern dic Sangel den Rk en 5ufcl)r[cré
ha
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Bt dev ciftige GOt in der verswidienen Nade gleichfiatit den K-
cfen sugesvendet, - Mo mcine Angess binfehen/ da bat GOt mis
fundtelnden Augen im Jeuerbrennenden Iotn bingefthaner / 11
uberal alles ins Sdyvecken gefest. Naumburg izt in derdfihe/
MNaunbuirg weinet/ 1nd. wwill fich midyt twdrrerr Laffen.

A achlach ! Ach ! daf ich Waffers genug batte in meinem Hants
pe/und meinedugenThranengvellen waren; daf ichTag 1. Nadhe
beweinete dbieGunden/die¢ antvacdyfeirden/die grofen/die biriiclfdyei-
endenSinden/ 1weldhe@O1e JurEeuer-Straffe gegivungen haben !

GOTT bat uns lang geruffen
Durd feine treue Knedyt/
Linfer Obven find aber nidyt offern/
Darum gefehidyt uns vedys/
SeinStraff habn wir icst in dem Land/
Sy firvdyt/ i?r find mebyr vor der Hand /
GOTZ woll fie Yor uns wenden/
LIng feine Gnade fenden!
&8 fiebt in feinen Handerr,
eun fete dich in die Afthe s Naumburg 7 und thue Bube/ fpricht deg
DHENRNR. Wenn ein Vate feinem Kinde ing Angeficht gefpicen hatte s folte
¢8 fich nicht cine Jeitlang fhamen? Naumburgs du findiges MNaumburg s
Lege Deinen &chmuck von i/ fiveue Afche/ Brandafihe auf Dein Haupts
Daf 1ch wifies voas ich dir thun foll. ~ Drey Tage folt du Feine Predigt
Doven; Swoeene Tage foll div dev Beichtftul! nicht acoffnet werden ; groeene
Lage {oll Fein Lichtauff Deinem3Altar brennensob du cinmablin dich sehens
und mercken toollefi/ tas die fthandiidye Bevachtung des gottlichen FBortsy
Die Werachtung und Mifbraudy des Beidytfrubls und 9. Abendmakh(s
austidyten Ednne. Jc vathe divs gebye indich/ Dag ich niche einmabl hingeifies
und fey Fein NRetter mebrda,
YOad) auf/o0! Wienfdy vom Siinden SHlaff +
Lrmuntre dich 7 verlobunes Schaf/
& Und beffre bald dein Lebers,
Wady auff/ es ift mun bobe Feits
¥£s nabr beran die Lrigheit/
Dir deinen Lobn 3u geben.
Vieleiche ift Deur der legte Tagy
Yer weiff noch /awie. man fEerben mad. o
: 2ine




ofbadtise / damit it nicht geadhtet toexdetsals bie GOt toiberfrucheny
fo nalyet euch her um HEeeny lovet an/ und fprechet in buffertiger Andadyt
{md) Den LXXXIIX. Palm Konigs und Propheten Duvids/telcher alfo
autet ¢
HErr GOLE/ mein Heyland / idhy fdhreye Tag und
Nacht vor dir/ 1.
CAT ek R )

Die Kahrgahl ftehet in Diefem hexametro:
En! onVs hoC tIbl slt fata poft InCenDla
MalVs.

Sag/ Monath und Jahe fa{nftbem Brandeiftin folgenden
gu lefen:

TerrlbILe AprILI parat ah! In CenDIVM EraftVs.

Die Stadt/bas Jahr/Tag und Brand iftin beygehenden
goeymabl:

[nCenDIt VIs VLtIMa AprlLIs
NVMbVrgl Charlorls zDIfICla.

0!sl EInIaﬁt
InCendla NVMbVrgICA!
Ita fInlant
InCenDIa NVMbVrgICA.
O!sl,ter-optIMe IefV, E
DICas: sVfICIat!
sVHFICIat (fpero) DICIs, ter & optIMelefV. |
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ALS Viid Webe War/ ¢V &n Wit qeteoft 1V GOTT/
DA VerfC[;szanD D%é 3'3\6’: i
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M. GPdam DBfehivend/
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	Die Göttliche Brand- und Buß-Predigt Amos 4/11.12. wurde nach der abermahligen grossen Feuers-Brunst, welche am 30. April. 1716. in der Stadt Naumburg entstanden/ an dem drauff folgenden Sonntage Jubilate der Christl. Gemeinde zu St. Wenzel in einer beweglichen Klag-Rede einfältig vorgestellet/ und nebst einer kurtzen/ doch wahren Relation, auff Begehren öffentlich bekandt gemacht
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